
3'71/J 
der Abgo Gabl'iele Pro f t, R~)3a J 0 C h man n J W e i k h a :rr t 

und Genossen 

an den Eundes:ninister für Inneres, 

betreffend lmssta.ttu.ng da:!' Meldezettel", 

"P-'J- ~- ':;'-"-ü ,. 
\ 

Die de::.'zei·b zur ~füllung der Mold.eyorschriften aufgelegten Melde ... 

::oe t i;a> ';re:i.f.:l:ü gegenü"ber dcn frU,hcr r~n Öste::.'rei8h eingeführten einige 

.äbände::,ullgen auf a Dies e betreffen inebesondere die Fragen nach den Vorfah­

rell~ nach dem Religionsbekenntnis ut,d nachdem Tag der Eheschli.eDsung. 

Nach lvle:'nung der gefertigten. J~bgcordneten haben sich Behörden' 

um p:dvat e .A.ngelegc:nhciten. der :::: tsatsfJiirgol" nur in801'erne zu ki1mmern~ 

als es/zur 'Vollziehung rIo!' Geset.ze 'llud. ZU1:" 0rde~ltlichen Erfüllung der 

den Behörden gestellten Aufgaben notv/e~1üj.6 ist., Es soll den Staatsbürgern 

erspart werd.en, übe:-flüssigf;T Welse J.ngabon ül1er ihre privaten Verhält ... 

nisse zu machell, umso m()hr~ wenn solche .A.ngaba."l nicht, allein Behörden 

direkt gegenüber gemacht werden, 8o::'ldern andere Personen ebenfalls darin 

Einblick nehmen könneno 

Es besteht selbs "tver<) r,ändlich kein Einwand dagegen, dass Fragen 

nach dem Rel:igionsbekenntnis, wo diese notwendig sind, wie beispielsweise 
, 

bei Erfassung für den Religi.onsunterricht od.er die Kirchensteuer oder bei 

Aufnahme in. eine Heil"·- und Pf18geanstal t f a'L.l.oh w.ei terhin verlangt werdeno 

Die gefortigten ~,bgeord.neten 'richten daher an den Herrn llundeo.­

m:i.nist e:;:o für I~lneres die nachstehende 

Ist tür Horr BUr.ld.8s,mi,!lis·~er flir I~nnores bereit, im Ve~)rdn,11ngswe'ge anzuord­
!len:; dass in )iI(~ldez etteln dte behörd.liche Anfrage üh~r die zur In,denti-

finL~.:'Ung ::ler rC:;:'SOll n~twendigen J)~tc!J a"i.~ f jenes Ausmass eingeschränkt 

wG:L'cie, welches in o,el' I~rst(,m EepD .. bJ5k h:i .. efiir m:>lich wu:t1-
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